
1700 November 21. A

SCHREIBEN VON AMMANN, RAT UND GEMEINDEN VON STADT UND AMT ZUG
AN DEN FRANZ. AMBASSADOREN [ROGER BRULART, MARQUIS
DE PUYSIEUX]

Seine Mitteilung über den Tod des span . Königs [Karl II . ] als
auch die weiteren Nachrichten , die er ihnen teils über [den

Vorort ] Zürich , teils auch direkt habe zukoranen lassen , hätten

sie erhalten . Darüber sei heute an den Versammlungen der 4 Ge¬

meinden [Stadt Zug , Aegeri , Baar und Menzingen ] gesprochen und

folgendes beschlossen worden : König [Ludwig XIV . ] von Frankreich

würden entsprechend dem Bündnis "umb gebührendten soldt"  die Werbun¬

gen gestattet und dessen Feinden der Pass in das Herzogtum Mai¬

land verwehrt . Die Bewachung der Pässe aber habe auf Kosten des

Königs zu erfolgen.

Seiner , des Ambassadoren , Aussage nach könne Zug versichert sein,

dass der künftige Besitzer des Herzogtums Mailand das Bündnis

mit den kath . Orten erneuern und alle ausstehenden Pensionen,

Assignationen und Partikularansprüche bezahlen werde . Ebenso er-



warte man von Frankreich , dass es die Bundesgelder , das Salz,

"fruchte Und anders"  möglichst bald ausfolgen lasse.
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